
Herausgegeben vom Hochtaunus Verlag GmbH · Vorstadt 20 · 61440 Oberursel · Telefon 0 61 71 / 62 88 - 0 · Telefax 0 61 71 / 62 88 -19

Auflage: 11.500 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner
30. Jahrgang� Kalenderwoche 40Donnerstag, 2. Oktober 2025

Eschborn machte mit beim „World Cleanup Day“ der UNO

Auch in diesem Jahr folgte Eschborn dem weltweiten zum „World Cleanup Day“. Die Stadt organisierte zwei Müllsammelaktionen, bei denen mehr 
als 50 Bürgerinnen und Bürger an zwei Wochenenden rund 80 Kilogramm Müll sammelten. Der besonderer Dank der Stadt galt den Jugendfeuerwehren 
der jeweiligen Stadtbezirke, die sich mit großem Einsatz an den Aktionen beteiligten. Erste Stadträtin Bärbel Grade (Mitte) zeigte sich erfreut über 
die breite Unterstützung: „Es ist klasse, wie viele Menschen sich in Eschborn für eine saubere Umwelt einsetzen.“ Bürgermeister Adnan Shaikh 
(rechts) beteiligte sich ebenfalls an den Aktionen und sagte: „Gemeinsam leisten wir einen wertvollen Beitrag für ein sauberes Stadtbild und tragen 
gleichzeitig zur Umweltbildung für Kinder bei.“ Als Dankeschön lud die Stadt im Anschluss an die Sammelaktionen zu einem gemeinsamen 
Ausklang mit Bratwurstgrillen ein. Für das Jahr 2026 plant die Referentin für Nachhaltigkeit, Alexandra Weiler, weitere Aktionen. Interessierte 
Gruppen, Vereine oder Unternehmen können sich per E-Mail an nachhaltigkeit@eschborn.de an sie wenden. � Foto: Stadt Eschborn

Diskussionen um geplantes Umspannwerk
Eschborn (MS). Mit großer Mehrheit hat sich 
das Eschborner Stadtparlament am vergange-
nen Donnerstag gegen den geplanten Stand-
ort für das Umspannwerk ausgesprochen, das 
zwischen Eschborn und der Autobahn A5 ge-
baut werden soll. Die grundsätzliche Notwen-
digkeit des riesigen, rund 20 Hektar großen 
Bauwerks stellte dabei keine Fraktion in Fra-
ge.
Wie berichtet planen die Netzbetreiber „Ten-
net“ und „Amprion“ ein großes Umspann-
werk im Bereich „Streitplacken“ ungefähr 
einen Kilometer von der Eschborner Bebau-
ung entfernt. Bei einer Informationsveran-
staltung im Juli erläuterten die beiden Unter-
nehmen, dass sie drei mögliche Standorte 
zwischen Eschborn, Steinbach und der Auto-
bahn indentifiziert haben, auf denen die bis zu 
26 Meter hohe Anlage errichtet werden kann., 
die für das Gelingen der Energiewende im 
Rhein-Main-Gebiet unabdingbar wäre. 
Die Firmen bevorzugen das so genannte Ge-
lände „E2“ und haben dafür auch schon alle 
erforderlichen Flächen aufgekauft und auch 
gleich noch 20 weitere Hektar für Ausgleichs-
maßnahmen. Die anderen beiden möglichen 
Standorte, die etwas weiter von Eschborn ent-
fernt sind, wollen „Tennet“ und „Amprion“ 
nicht weiter verfolgen, teilweise weil die 
Landwirte nicht bereit seien, dort Äcker und 
Grundstücke zu verkaufen.
Die Festlegung auf den Standort „E2“ hat nun 
die Koalition aus CDU, Grünen und FWE  
veranlasst, einen Antrag zu stellen, mit dem 
die Stadt diesen Standort ablehnen soll. Zwar 
stellen auch die drei Fraktionen die Notwen-
digkeit eines großen Umspannwerks nicht in 
Frage. Es sei aber Aufgabe der Kommunalpo-
litik dafür einzutreten, dass der Bau solcher 
Infrastrukturprojekte für Einwohner und 
Landwirtschaft verträglich umgesetzt wird. 

Sebastian Brekner, der stellvertretende CDU-
Fraktionsvorsitzender, sagt: „Genau das soll 
der Antrag erreichen. Wir erkennen den Be-
darf eines Umspannwerkes an. Der Standort 
E2 im Eschborner Feld mitten in einem be-
liebten Naherholungsgebiet und auf landwirt-
schaftlichen Flächen mit hohen Bodenquali-
täten wird jedoch nicht dem Anspruch ge-
recht, flächeneffizient und im Sinne der Men-
schen zu bauen, die von den Auswirkungen 
des geplanten Umspannwerkes betroffen sein 
werden.“ Die beiden Unternehmen dächten 
jedoch überwiegend wirtschaftlich und weni-
ger an Kriterien wie Flächeneffizienz, opti-
sche Auswirkungen des Umspannwerkes auf 
die Umgebung oder die Qualität der landwirt-
schaftlich genutzten Böden.
Dem Antrag stimmten am vergangenen Don-
nerstag nicht nur die drei Koalitionsfraktio-
nen zu. Auch „Die Linke“ hob dafür die Fin-
ger. Für die FDP übte Christoph Ackermann 
Kritik am Magistrat, der seit nunmehr fünf 
Jahren mit den Netzbetreibern verhandele 
und dabei offenbar keine einvernehmliche 
Lösung gefunden habe. Er nannte es eine 
„Unverschämtheit“, dass das Stadtparlament 
erst nicht informiert worden sei und dann er-
wartet werde, dass der Antrag von allen mit-
getragen wird. Die FDP enthielt sich.
Nein-Stimmen kamen nur von der SPD. Für 
die Sozialdemokraten erläuterte Eva Sauter, 
dass auch sie die Notwendigkeit eines Um-
spannwerks anerkennen. Detailliert führte sie 
die Schwachstellen des Koalitionsantrags auf. 
Dieser sei keine „konstruktive Gesprächs-
grundlage“ für weitere Verhandlungen mit 
„Tennet“ und „Amprion“. Daher lehne die 
SPD den Antrag ab.
Mit dem Mehrheitsbeschluss wurde der Ma-
gistrat jetzt beauftragt, für alternative Stand-
orte einzutreten und ein entsprechendes Fach-

gutachten einzuholen. Bürgermeister Adnan 
Shaikh (CDU) will sich für maßgeschneider-
te, innovative Lösungen einsetzen – etwa eine 
kompaktere, flächeneffiziente Anlagentech-
nik und eine möglichst konsequente Bünde-
lung mit bestehenden Leitungs-, Verkehrs- 
oder Schienentrassen, um zusätzliche Eingrif-
fe in Landschaft und Nutzung zu vermeiden. 
Als weitere Leitplanken will die Stadtverwal-
tung laut einer Pressemitteilung in die Verfah-
ren einbringen, dass städtebauliche Entwick-
lungen nicht beeinträchtigt, wertvolle Natur- 
und Erholungsräume geschont, Wegeverbin-
dungen erhalten und rechtliche Abstands- und 
Schutzvorgaben strikt beachtet werden.
Dieses Vorgehen soll eingebettet werden in 
einen regelmäßigen, interkommunalen Aus-
tausch der Städte Oberursel, Bad Homburg, 
Steinbach und Eschborn sowie des Planungs-
dezernats der Stadt Frankfurt. Ziel sei eine 
frühzeitige, transparente und lösungsorien-
tierte Zusammenarbeit mit Übertragungs-
netzbetreibern, Landesbehörden, Landwirt-
schaft, Öffentlichkeit und dem Regionalver-
band, um regional abgestimmte Trassen- und 
Standortvorschläge einzubringen, Belastun-
gen nachvollziehbar zu verteilen und Kon-
flikte möglichst frühzeitig zu klären. 
Adnan Shaikh: „Wir nehmen den steigenden 
Energiebedarf und die Erfordernisse der 
Energiewende ernst. Unsere Aufgabe ist es, 
die örtlichen Belange frühzeitig, sachlich und 
nachvollziehbar in den Prozess einzubrin-
gen.“ 
Die CDU wirbt derweil dafür, die Online-Pe-
tition, die sie gemeinsam mit Grünen und 
FWE auf den Weg gebracht hat, zu unter-
zeichnen. Wer seine Unterschrift unter das 
Dokument setzen möchte, kann das unter der 
Adresse openpetition.de/!jlbgm im Internet 
tun.
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Chrysanthemen-Busch 
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versch. Farben, ⌀ ca. 40 cm, Stück
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Heizung • Sanitär • Klima 
    - Effi ziente Heizsysteme
    - Wärmepumpen
    - Solaranlagen

www.haus-t-raum.de

Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0
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www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Wer abnehmen will 
braucht Muskeln!
Der größte Verbraucher von 
Energie ist der Muskel. Die Ab-
nahme bei Diäten gehen schnell, 
aber zunächst ist es zu großen 
Teilen der Verlust an Wasser 
und Muskelmasse. Entziehe ich 
dem Körper die Energiezufuhr, 
bildet sich zuerst die Muskula-
tur zurück. Diese Regulation ist 
evolutionsbedingt. Das Fettge-
webe um die Organe, bzw. das 
weiße Bauchfett produzieren die 
entzündungsfördernden Stoffe. 
Und das ist das, was man in ei-
ner Diät reduzieren sollte. Daher 
sind die Kilogramm als Messgrö-
ße nicht so aussagefähig. Durch 
die Einführung der Abnehmsprit-
ze hat sich das Ziel verändert. Die 
Verteilung von Fettgewebe und 
Muskelerhalt ist deutlich wichti-
ger. Das Ideal ist eine Abnahme 
der Fettmenge bei vollem Erhalt 
der Muskelmasse. Deshalb soll-
te man bei jeglicher Diät auf eine 
tägliche Eiweißzufuhr on 0,8 Gr/
KG Körpergewicht achten. Ei-
weißshakes können helfen. Eine 
reine Diät ohne Sport ist daher 
für ein langfristiges Ziel eines 
Körperumbaus nicht förderlich. 
Beim Intervallfasten verliert man 
fast die Hälfte des Gewichtes 
an Muskeln und Bindegewebe. 
Bei den Abnehmspritzen war 

der größte Effekt mit Liraglutid 
in Kombination mit Sport zu ver-
zeichnen.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie
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Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Dichter und dänisches Jugendkino
Eschborn (ew). Das Programm des „Eschborn 
K“ reicht in dieser Woche von Sir David At-
tenborough bis zu den Dichter des Poetry 
Slams im Oktober.
„Ocean“ heißt der Dokumentarfilm des briti-
schen Regisseurs und Forschers, der am mor-
gigen Freitag um 20.15 Uhr im „Eschborn K“ 
gezeigt wird. Der Film macht die Zerstörun-
gen der Umwelt im Meer sichtbar, aber auch 
die Fähigkeit der Natur sich zu regenerieren.
Der Oktober-Poetry-Slam startet am Samstag, 
4. Oktober, um 20.15 Uhr. Wie immer mode-

riert die Kunst des gesprochenen Worts Laura 
Paloma und verspricht eine Achterbahn-Fahrt 
der Gefühle zwischen lachen, nachdenken und 
überrascht sein.
Dänisches Jugendkino steht am Sonntag, 5. Ok-
tober, um 14.30 Uhr auf dem Programm des 
„Eschborn K“. Auf der Leinwand ist dann der 
Film „Ich bin William“ zu sehen. Der Zehnjäh-
rige muss sich darin durch allerlei Gefahren 
kämpfen, an denen die Erwachsenen Schuld 
sind. Oft muss  man lachen und kann nur stau-
nen, wie geschickt William sein Leben meistert.

David Attenborough dokumentiert in „Ocean“ die Zerstörungen im Meer.� Foto: Silverback

Konzertsaison startet Ende Oktober
Eschborn (ew). Die neue Konzertsaison im 
Bürgerzentrum Niederhöchstadt steht vor der 
Tür: Das Eschborner Kulturprogramm hält at-
traktive Angebote für alle bereit, die gerne inno-
vative klassische Konzerte erleben oder sich in 
der Reihe „Andere Töne“ von ungewöhnlichen 
Musikformaten überraschen lassen möchten. 
In der Konzertreihe stehen vier Konzerte an, 
jeweils an einem Sonntag. Kreative Program-
me herausragender Musikerinnen und Musi-
ker sind dabei nach Angaben des Kulturamts 
zu hören und zu sehen. Den Auftakt macht  
das international gefragte „Minguet Quartett“ 
am Sonntag, 26. Oktober, um 19 Uhr. Bei 
dem Auftritt widmet sich das Ensemble dem 
150. Geburtstag des Komponisten Maurice 
Ravel widmet. 
Im Anschluss verleihen die jungen Sängerinnen 
von Sjaella am Sonntag, 23. November, ihrem 
A-Cappella-Konzert mit eindrucksvollen Cho-
reografien nachdrückliche Lebendigkeit. Das 
Neujahrskonzert des Salonorchester „Cappucci-
no“ entführt am Sonntag, 11. Januar, in die Welt 
der Operette, während das Ensemble „Harmonic 
Brass“ am 8. März elegante Blechbläserklänge 
voller barocker Lebensfreude erklingen lässt. 
Alle Konzerte beginnen um 19 Uhr.

Musikalische Poesie
Während bei der Reihe „Andere Töne“ unge-
wöhnliche Musikformate überraschen, sorgen 
andere Konzerte für Gänsehautmomente und 
wahre musikalische Poesie. Das gilt zum Bei-
spiel für den Fado-Abend mit Telmo Pires am 
Donnerstag, 23. Oktober, aber auch für das 
Konzert der Band „Field Commander C.“ am 
13. November, die sich ganz dem großen Sän-
ger Leonard Cohen verschrieben hat. In ihrem 
mit Slapstick gepaarten Programm verjazzt 
die „Brass Band Berlin“ am 11. Dezember 
bekannte Weihnachtslieder und die „Queenz 
of Piano“ verwandeln am 26. Februar 2026 
ihr Klavierkonzert in ein Gesamtkunstwerk. 
Zum Abschluss bezaubert das Vokal-Ensemb-
le „Alte Bekannte“ am 26. März mit selbstge-
schriebenen Songs. Auch diese Konzerte be-
ginnen um 19 Uhr. 
Die Einzelkarten für alle Veranstaltungen sind 
bereits erhältlich. Der Kauf ist unter frank-
furtticket.de im Internet möglich oder nach 
telefonischer Vorbestellung unter der Num-
mer 06196-490180. Die Karten können mitt-
wochs zwischen 10 und 12 Uhr im Kartenbü-
ro in der Kurt-Schumacher-Straße 12 im 
Obergeschoss abgeholt werden. 

Die Musik von Maurice Ravel feiert das „Minguet Quartett“� Foto: Zandel

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr 		  116117

ÄBD Main-Taunus  
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main,  
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 9 Uhr für 24 
Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienstge-
bühr von 2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Not-
dienst-Apotheke ist zu erfahren über Telefon 0800-
0022833 (Festnetz/ kostenlos) und Telefon 22833 
ohne Vorwahl (für Handys in allen Funknetzen). 
Der Anruf kostet 69 Cent pro Minute. Im Internet 
ist die Suche unter www.aponet.de möglich. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Donnerstag, 2. Oktober
Bahnhof-Apotheke, Eschborn,  
Berliner Straße 31 - 35, Tel. 06196-42277
Sonnen-Apotheke, Oberursel, Dornbachstraße 
34, Tel. 06171-917770

Freitag, 3. Oktober
Radilo-Apotheke, Frankfurt, Radilostraße 15, 
Tel. 069-783416
Ahorn-Apotheke, Frankfurt, Waldschulstraße 
43a , Tel. 069-382486

Samstag, 4. Oktober
Eulen-Apotheke, Frankfurt-Sossenheim,  
Siegener Straße 5, Tel. 069-344464
Quellen-Apotheke, Bad Soden,  
Zum Quellenpark 45, Tel. 06196-21311

Sonntag, 5. Oktober 
Pinguin-Apotheke, Schwalbach,  
Avrilléstraße 3, Tel. 06196-83722 
Nordwest-Apotheke, Frankfurt,  
Thomas-Mann-Straße 6, Tel. 069-570214

Montag, 6. Oktober 
Apotheke im Globus, Eschborn,  
Ginnheimer Straße 18, Tel. 06196-7762770  
Feldberg-Apotheke, Frankfurt, Schaumburger 
Straße 69, Tel. 069-342830

Dienstag, 7. Oktober  
Apotheke an der Post, Frankfurt-Höchst,  
Hostatostraße 21, Tel. 069-69304232
Bock-Apotheke, Frankfurt-Bockenheim,  
Leipziger Straße 71, Tel. 069-9706370 

Mittwoch, 8. Oktober 
Central-Apotheke, Eschborn, Götzenstraße 47, 
Tel. 06196-42521 
Apotheke am Weißen Stein, Frankfurt,  
Am Weißen Stein 11, Tel. 069-521678

FÜR DEN NOTFALLMuseum jetzt auch am 
Dienstag geöffnet
Eschborn (ew). Seit dieser Woche ist das Mu-
seum der Stadt Eschborn nun auch am Diens-
tagvormittag von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Mu-
seumsleiter Dr. Peter Lingens freut sich, dass 
die Öffnungszeiten damit um einen weiteren 
Zeitraum ergänzt werden. Bislang war das 
Museum nur Mittwoch und Samstag von 15 
bis 18 Uhr und sonntags von 14 bis 18 Uhr 
geöffnet. Aktuell läuft im Museum die Aus-
stellung mit Landschafts-Darstellungen der 
„Werkstatt 93“.

Ausstellung endet mit 
einem Fest
Eschborn (ew). Alle Kunstinteressierten 
sind am Sonntag, 5. Oktober, zu einem Fest 
in den Skulpturenpark Niederhöchstadt ein-
geladen. Anlässlich der Finissage der Som-
merausstellung „Spannung, Dynamik und 
Gleichgewicht“ mit Skulpturen des Bildhau-
ers Faxe Müller sowie des 15-jährigen Be-
stehens des Skulpturenparks soll ab 15 Uhr 
gefeiert werden. 
„Mme Brell & die Filous“ sorgen mit Melo-
dien und Geschichten vom Sommer am 
Meer, von Nächten an der Loire und der 
Sehnsucht nach dem Süden für die musikali-
sche Unterhaltung. Das leibliche Wohl soll 
ebenfalls nicht zu kurz kommen. Künstler 
Faxe Müller beantwortet Fragen rund um 
sein Schaffen. Und die Kunsthistorikerinnen 
Esther Walldorf und Ingrid Schlögl erzählen 
spannende Details zu den Kunstwerken. 
Ebenso kann der aktualisierte Katalog zur 
Skulpturenachse erworben werden. Nach 
Angaben des Kulturamts soll es ein gemütli-
cher Sonntagnachmittag inmitten von Kunst 
und Natur werden.
Um Anmeldung wird gebeten entweder per 
E-Mail an kultur@eschborn.de oder telefo-
nisch unter der Nummer 06196-490180.

Noch bis Sonntag sind die Cortenstahl-
Skulpturen von Faxe Müller in Nieder-
höchstadt zu sehen.� Foto: Müller
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Mach deinen Liebsten eine 
Freude und pflanze  
einen Baum!

www.planet-tree.de

MAIN-TAUNUS-ZENTRUM
IM UNTERGESCHOSS

KARTENVORVERKAUF

NEUER 
STANDORT!

IM MAIN-TAUNUS-ZENTRUM

069-300 88 6 88
i n f o @ t i c k e t s n a p p e r . d e

Grabenstraße 90 · 65428 Rüsselsheim
Mobil: 0172 1373069
E-Mail: info@brilliantgeb.de · www.brilliantgeb.de

✦ Unterhaltsreinigung
✦ Sonderreinigung
✦ Grundreinigung
✦ Umzugsreinigung
✦ Glas- & Rahmenreinigung
✦ Bauendreinigung

✦ Winterdienst
✦ Baugrobreinigung
✦ Treppenhausreinigung
✦ Hausmeisterservice
✦ Gartenpflege/Laubbeseitigung
✦ Versiegelung von Böden aller Art

Experten
für

Sauberkeit
Inhaber H. Bogner 

Gardinen Service-Leistungen:
Gardinen und Vorhänge sollten regelmäßig gewaschen werden, 

damit ihre Schönheit lange erhalten bleibt.
Im Allgemeinen ist eine Reinigung von Gardinen und Vorhängen 

etwa alle 1 bis 2 Jahre zu empfehlen. Rücksichtsvolles und 
umsichtiges Arbeiten ist für uns selbstverständlich. Umweltschutz 
und schonende Wäschepflege sind dabei unser oberstes Gebot.
Mit unserem Vollsystemservice bieten wir Ihnen alle Möglichkei-
ten der modernen Gardinenpflege inkl. Ab- und An-Montage – 
man hat innerhalb von 48 Stunden alle Gardinen gewaschen, 

gebügelt und montiert – inbegriffen ist der Austausch defekter 
oder fehlender Rollringe und Feststeller.

Fachmännische Polstermöbel- und Teppich-/
Teppichbodenreinigung mit Langzeitimprägnierung:

Alle Polstermöbel und Teppichböden werden vor Ort BIO 
gereinigt, Staub, Milben und Bakterien werden entfernt. Die 

Teppichbodenreinigung erfolgt schnell, unkompliziert und mit 
hervorragenden Ergebnissen, auch bei starken Verschmutzun-
gen. Nach der Tiefenreinigung ist der Teppich gleich wieder 

begehbar, die Polstermöbel nach nur wenigen Stunden wieder 
nutzbar. Profitieren Sie von unserer 20 Jahre langen Erfahrung.

Wunschtermin und gratis Kostenvoranschlag vor Ort.
Kostenlose Anfahrt. Rufen Sie uns an!

Wir beraten Sie gerne.
Tel. 0163 / 35 13 017

Öffnungszeiten: Mo. –  Fr. 9.00 –18.30 Uhr
Sa. 9.00 –14.30 Uhr

Schulstraße 1, 65824 Schwalbach

30% Rabatt auf Polster u. Teppichreinigung für Neukunden
Herbstangebot gültig vom 2.10. – 16.10. 2025

Professionelle Gardinen  
und Polstermöbel

Reinigungs-Service
schnelle und wohlfühlende  

Sauberkeit

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

2. 10. – 8. 10. 2025

Downton Abbey
Do. – So. 20.15 Uhr 

Mo. + Mi. 17.30 + 20.15 Uhr 
Di. 20.15 Uhr (Original-Version)

–––––––––––––––––––––––––
22 Bahnen

Do. – So. 18.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––
Liebesbriefe aus Nizza

(Seniorenkino 60)
Di. 17.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Tafiti –  

Ab durch die Wüste
Fr. – So. 16.00 Uhr

Eschborner Spitzen
Nicht schön, aber notwendig

von Mathias Schlosser

Schön ist das riesige Um-
spannwerk sicher nicht, 
das da auf Eschborner 
Gemarkung geplant ist. 
Doch am Ende wird der 
Wald aus Stahlmasten, 
Leitungen und Transfor-
matoren irgendwo zwi-
schen Eschborn, Stein-
bach und der Autobahn 
A5 stehen.
Nun wird leidenschaft-

lich über den genauen Standort diskutiert. 
Denn dummerweise haben sich die Netzbe-
treiber „Tennet“ und „Amprion“ genau auf 
die Fläche festgelegt, die die Stadt Eschborn 

absolut nicht will. Und mit dem Kauf von 40 
Hektar Land haben sie auch schon ordentlich 
Tatsachen geschaffen. 
Dieses Vorgehen ist nach fünf Jahren Ver-
handlungen sicher nicht die feinste Art gegen-
über der Stadt Eschborn. Von daher ist es rich-
tig, dass die Stadtverordneten nun erst einmal 
„Stopp“ gesagt haben. Doch macht es am 
Ende wirklich einen so großen Unterschied, 
ob das notwendige Mammutbauwerk ein paar 
hundert Meter weiter links oder rechts ent-
steht? 

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem The-
ma und senden Sie einen Leserbrief an mtk@
hochtaunusverlag.de mit Ihrer vollständigen 
Anschrift und einer Rückruf-Telefonnummer 
(beides nicht zur Veröffentlichung)!

Eschborn wird für einen Monat pinkEschborn wird für einen Monat pink
Eschborn (ew). Der Eschborner Verein 
„HerzKissen“ hat den „Pinktober“ ausgerufen  
und hat passend dazu den Vereinskreisel in 
der Sossenheimer Straße mit pinken Herzen 
und Schleifen geschmückt – ganz unter dem 
Motto „Eschborn ist pink“.
Ziel des „Pinktober“ ist es, auf das Thema 
Brustkrebs und Vorsorge aufmerksam zu ma-
chen. Dafür hat sich der Verein, der vor allem 
für seine alljährliche Herzkissen-Aktion be-
kannt ist, zahlreiche Aktionen einfallen las-
sen. Für den Vereinskreisel hat der Verein ei-
gens eine „Kreiselgruppe“ ins Leben gerufen, 
die die Verkehrs-Insel am Ortseingang gestal-
tet und vorgestern gemeinsam mit Bürger-
meister Adnan Shaikh eingeweiht hat. 
Im gesamten Oktober laden zahlreiche Veran-
staltungen dazu ein, mitzumachen, sich zu 
informieren oder einfach Präsenz zu zeigen. 
Am heutigen Donnerstag findet zum Beispiel 
um 18 Uhr im Bürgerzentrum Nieder-
höchstadt ein „Mit-Sing-Event“ statt. Weitere 
Aktionen sind verschiedene Infostände, die 
„pinke Woche“ in Bellas Hofwerkstatt, pinke 
Cocktails bei „Home & Garden“ oder der 
„Pink Walk“ am Donnerstag, 16. Oktober, 
durch den Skulpturenpark. Das gesamte Pro-
gramm ist unter eschborner-herzkissen.de im 
Internet zu finden. .

Mitmachen erwünscht
Der „Pinktober“ lebt dabei von Beteiligung, 
Sichtbarkeit und Kreativität. Bürgerinnen, 
Unternehmen, Geschäfte, Schulen, Vereine 

und Institutionen sind eingeladen, selbst Ide-
en umzusetzen, pink zu dekorieren, Aktionen 
zu unterstützen oder eigene Beiträge zu pla-
nen. Wer sich beteiligen möchte oder Infor-
mationen benötigt, kann sich jederzeit an den 
Verein „HerzKissen“ wenden.
Getragen wird der Eschborner „Pinktober“ 
von zahlreichen Partnern. Einer ist der Lions-
Club Eschborn-Westerbach, der sich erstmals  
beteiligt. Mit einer pink dekorierten „Stöber-
Ecke“ in der Unterortstraße machen die Da-
men-Lions auf die Bedeutung von Vorsorge 
und Früherkennung aufmerksam und wollen 
so ein sichtbares Zeichen der Solidarität mit 
Betroffenen setzen. In der Stöberecke werden 
Bücher, Kleidung und andere Dinge gegen 
eine freiwillige Spende abgegeben. So ver-
bindet sich die „Pinktober“-Aktion mit dem 
Lions-Grundsatz „Hilfe zur Selbsthilfe“.

Seit Dienstag ist der Vereinskreisel in der Sossenheimer Straße mit pinkfarbenen Herzen 
dekoriert und macht auf den Eschborner „Pinktober“ aufmerksam.� Foto: Stadt Eschborn

Die Lions-Damen beteiligen sich mit einer 
pinken Stöber-Ecke.� Foto: privat

Verbindung hält schon seit 25 Jahren
Eschborn (sz). Bereits im Mai dieses Jahres 
feierte Eschborn mit einem Festakt im Bür-
gerzentrum das 40-jährige Jubiläum der Städ-
tepartnerschaft mit der französischen Partner-
stadt Montgeron. Doch auch eine Verbindung 
mit Zabbar – der fünftgrößten Stadt Maltas –
besteht mit 25 Jahren schon lange.
Im Dezember 1999 besuchte eine Delegation 
aus Zabbar Eschborn, um erste Kontakte be-
züglich einer möglichen Partnerschaft zu 
knüpfen. Am zweiten September-Wochenen-
de 2000 reiste dann der damalige Bürgermeis-
ter Martin Herkströter mit einer Eschborner 
Delegation zum Gegenbesuch nach Malta und 
festigte die Verbindung.
Die offizielle Partnerschaft besiegelten die 
damaligen Bürgermeister der Städte, Wilhelm 
Speckhardt aus Eschborn und Domenic Agius 
aus Zabbar gemeinsam mit Dr. José Macedo 
Vieira aus Póvoa de Varzim am 14. Mai 2010 

im Rahmen des Eschenfestes. „Auf der 
Grundlage gegenseitiger freundschaftlicher 
Beziehung der Völker Europas und in dem 
Bestreben, das Zusammenleben der Men-
schen in Frieden und Freiheit zu sichern, 
erklären die Vertreter der Städte Eschborn, 
Póvoa de Varzim und Zabbar ihren Willen, die 
bestehenden Verbindungen durch eine offizi-
elle Partnerschaft zu festigen und weiter aus-
zubauen“, lautet der erste Satz der Verschwis-
terungsurkunde.
Nach dem Beginn der freundschaftlichen Ver-
bindung zwischen den Städten folgte ein re-
ger Austausch in Form von Jugendfahrten, im 
kulturellen Bereich durch Ausstellungen von 
Künstlerinnen und Künstlern und auch im 
Sport: So fuhren in den Jahren 2022 und 2023 
im „Team Eschborn“ mehrere Fahrer aus den 
beiden Partnerstädten in Portugal und Malta 
erfolgreich bei der Velotour am 1. Mai mit.

Neue Bücherei wird gut angenommen
Eschborn (ew). Die Rückmeldungen der Be-
sucherinnen und Besucher der Stadtbücherei 
Eschborn am neuen Standort in der Ludwig-
Erhard-Straße sind nach Angaben der Stadt-
verwaltung „sehr positiv“. Es sei so hell, 
schön luftig, sehr groß. Auch die Tatsache, 
dass nun alles auf einer Ebene ist, komme gut 
an. Entsprechend viele Gäste kamen am Er-
öffnungssamstag am 23. August, um sich die 
neuen Räumlichkeiten anzusehen. Allein an 
diesem Tag gab es insgesamt 800 Ausleihen 
und fast 50 Neuanmeldungen.
Dennoch läuft der Ausleihbetrieb bisher noch 
nicht so gut wie zuvor. Der Weg ins Gewerbe-
gebiet stellt laut Bücherei-Team für manche 
Personen eine gewisse Hürde dar, da das Ge-
bäude weiter entfernt vom Stadtzentrum liegt 
als zuvor. Dafür halten sich die Leserinnen 
und Leser nun lange in den Räumlichkeiten 
auf, nutzen die Brettspiele vor Ort oder lesen 

in Ruhe Zeitschriften. Die Kaffeemaschine 
und die vielen Sitzmöglichkeiten laden zu ei-
nem gemütlichen Aufenthalt ein. Die Verbes-
serung der Aufenthaltsqualität ist für alle 
spürbar. Insgesamt gab es seit der Eröffnung 
3.342 Ausleihen, davon gut 2.300 in der Kate-
gorie der Kinder-und Jugendmedien.
Sehr häufig werden die Mitarbeiterinnen der 
Bücherei gefragt, ob es nun ein vergrößertes 
Angebot gibt, mit mehr Büchern als in der al-
ten Bücherei. Dieser Eindruck täuscht aber. 
Es ist nur der Bestand umgezogen, der auch 
am alten Standort schon vorhanden war. Ein 
Magazin existiert weiterhin.
Am vergangenen Donnerstag fand die erste 
Klassenführung in den neuen Räumen statt. 
Schülerinnen und Schüler der dritten Klasse 
der Hartmutschule waren begeistert und die 
Veranstaltung hat allen Beteiligten viel Spaß 
gemacht.

Auch die Stadtbücherei ist jetzt in der Ludwig-Erhard-Straße zu finden.� Foto: Stadt Eschborn

Nächste Woche Kleidertauschparty
Eschborn (ew). Frauen ab 14 sind am Freitag, 
10. Oktober, von 17 bis 19 Uhr, zur Kleider-
tauschparty ins Foyer des Mehrgenerationen-
hauses in der Hauptstraße 18 - 20 eingeladen.
Dabei kann man den eigenen Kleiderschrank 
für die kommende Saison unkompliziert mo-
disch aufpeppen und geht nachhaltig mit 
Kleidung und Ressourcen um. Etwa 10 bis 15 
Teile können mitgebracht werden, von denen 

man sich trennen möchte, die aber anderen 
gefallen könnten und noch sehr gut erhalten 
sind. Außer Kleidung können auch Taschen 
und Modeschmuck beigesteuert werden.
Die Besucherinnen können sich freuen auf ei-
nen Austausch in netter Gesellschaft bei ei-
nem Glas Sekt und Häppchen. Die Teilnahme 
kostet vier Euro. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.

SUDOKU
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

4. bis 10. Oktober 2025

Sie erkennen auf einmal ganz 
klar, worauf es nun ankommt! 
Gerade in dieser Woche wird es 
sich auszahlen, nicht tatenlos 
herumzusitzen, sondern aktiv in 
das Geschehen einzugreifen.

Sie spüren die Nachwirkungen 
der letzten beruflichen Heraus-
forderung noch immer. Gönnen 
Sie sich eine Erholungspause, 
in der Sie neue Kräfte schöpfen 
können. 

Wenn Sie selbstbewusst auf-
treten, wird man Ihnen Ihren 
Wunsch nicht abschlagen. Bei 
freundlich vorgetragenen Bitten 
werden Sie mit Gegenwind rech-
nen müssen.

Ein paar schöne Stunden, die Sie 
mit Ihrem Partner verbringen, 
lassen Sie auf andere Gedanken 
kommen. So sind Sie den Belas-
tungen Ihrer Arbeit wieder voll 
und ganz gewachsen. 

Das sind ja mal gute Aussichten: 
Durch die Unterstützung eines 
netten Kollegen kommen Sie in 
dieser Woche viel weiter voran, 
als Sie es ursprünglich gedacht 
haben.

Wenn Ihnen die Decke auf den 
Kopf fällt, sollten Sie etwas da-
gegen tun. Suchen Sie aktiv nach 
Personen, mit denen Sie etwas 
unternehmen können, um die 
düstere Stimmung zu vertreiben.

Lassen Sie sich nicht irritieren, 
sondern halten Sie sich präzise 
an Ihren ursprünglichen Plan. 
Dann sollte der erfolgreichen 
Durchführung Ihres Vorhabens 
nichts mehr im Wege stehen.

Sie haben bei einer Ihnen nahe-
stehenden Person die Hoffnung 
genährt, dass Sie sie im Notfall 
unterstützen würden. Jetzt müs-
sen Sie diese Hilfestellung auch 
geben.

Auf Ihre Intuition in finanziel-
len Dingen ist wieder bestens 
Verlass. Agieren Sie mit größt-
möglicher Weitsicht und lassen 
Sie bloß die Finger von dubiosen 
Geschäften!

Legen Sie an diesem Wochenen-
de nicht jedes Wort auf die Gold-
waage. Bestimmte Äußerungen 
sind beileibe nicht so böse ge-
meint, wie Sie es vermuten. Sei-
en Sie etwas nachsichtiger!

In beruflichen Diskussionen 
können Sie mit Ihrem Wissen 
und Ihrer Empathie brillieren. 
Dadurch öffnen sich Ihnen Tü-
ren, die Ihnen bislang verschlos-
sen waren.

Sie können einem bestimmten 
Menschen nicht mehr auswei-
chen und müssen sich auf die 
befürchtete Konfrontation ein-
lassen. Da gibt’s nur eins: Augen 
zu und durch!

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Samstag

13  8

Sonntag

16  12

Freitag

12  7

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

DAS WETTER AM WOCHENENDE

Flucht vom Parkplatz
Eschborn (ew). Am Mittwochnachmittag ver-
gangener Woche wurde in der Ginnheimer 
Straße ein geparktes Fahrzeug beschädigt, der 
Verursacher flüchtete. Der Besitzer hatte seinen 
grauen Opel Insignia um 16.15 Uhr auf dem 
Parkplatz eines Discounters abgestellt. Als er 
nur 15 Minuten später vom Einkaufen zurück-
kehrte, musste er feststellen, dass sein Pkw vor-
ne links beschädigt worden war. Von der Verur-
sacherin oder dem Verursacher fehlt jede Spur. 
Der regionale Verkehrsdienst erbittet Hinweise 
unter der Rufnummer 06192- 20790.

Hunde im Wiesenbad
Eschborn (ew). Zum Abschluss der Freibad-
Saison findet am Sonntag, 12. Oktober, im 
Eschborner Wiesenbad von 10 bis 16 Uhr ein 
Hundeschwimmen statt. Der Eintritt kostet 
50 Cent pro Pfote. Die Einnahmen werden 
einem wohltätigen Zweck gespendet. Der Zu-
tritt für Hunde wird nur gestattet, wenn eine 
Kopie der aktuellen Haftpflichtversicherung 
und ein gültiger Impfpass vorgelegt werden 
können.  Die Teilnahme an der Veranstaltung 
erfolgt auf eigene Gefahr. Herrchen und Frau-
chen dürfen nicht mit ins Wasser.

Oktoberfest im Bürgerzentrum
Eschborn (ew). Am Donnerstag, 9. Oktober, 
lädt die Stadt Eschborn um 15.30 Uhr alle, die 
gerne tanzen und einen geselligen Nachmittag 
verbringen möchten, zu einem zünftigen Okto-
berfest ins Bürgerzentrum Niederhöchstadt ein.
Die Gäste erwartet Stimmung mit den „Origi-
nal Taunusmusikanten“. Die Mischung der 
Lieder macht den Nachmittag zu einem Er-
lebnis. Zu schwungvoller Musik wird gesun-

gen, geschunkelt und gelacht. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt. Es gibt Streusel- und 
Zwiebelkuchen. 
Um Anmeldung wird gebeten per E-Mail an 
kultur@eschborn.de oder telefonisch unter 
der Nummer 06196-490180. Personen, die 
eine Fahrgelegenheit benötigen, können sich 
unter der gleichen Telefonnummer informie-
ren. Der Eintritt ist frei.

Für Stimmung sorgen die „Original Taunusmusikanten“. � Archivfoto: Stadt Eschborn

Donnerstag, 2. Oktober: 
„Sing in pink“-Mitsing-
Event um 18 Uhr im Bürger-
zentrum Niederhöchstadt.

Freitag, 3. Oktober: Filma-
bend „Ocean“ um 20.15 Uhr 
im „Eschborn K“.

Freitag, 3. Oktober: Poe-
try Slam um 20.15 Uhr im 
„Eschborn K“.

Freitag, 3. Oktober: „Kino-
4Kids“ mit „Ich bin William“ 
um 14.30 Uhr im „Eschborn 
K“ in der Jahnstraße.

Sonntag, 5. Oktober: Fin-
nisage der Ausstellung 
„Spannung, Dynamik und 
Gleichgewicht“ um 15 Uhr 
im Skulpturenpark Nieder-
höchstadt.

Donnerstag, 9. Oktober: 
Oktoberfest für Senioren um 
15.30 Uhr im Bürgerzentrum 
Niederhöchstadt.

Freitag, 10. Oktober: Klei-
dertauschparty ab 17 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus in der 
Hauptstraße 18 - 20.

Samstag, 11. Oktober: Mäd-
chentag im Jugendhaus im 
Dörnweg 65 ab 10 Uhr.

Sonntag, 12. Oktober: Hun-
deschwimmen von 10 bis 16 
Uhr im Wiesenbad.

Montag, 13. Oktober: The-
ater „Nein zum Geld“ um 
19.30 Uhr im großen Saal im 
Bürgerhaus Schwalbach.

Donnerstag, 16. Oktober: 
„Pink Walk“ um 18 Uhr im 
Skulpturenpark.

Samstag, 18. Oktober: „Pink 
Swimming“ von 10 bis 12 
Uhr im Wiesenbad.

Mittwoch, 22. Oktober: 
Sitzung des KInderbeirats 
Eschborn um 16.30 Uhr im 
Mehrzweckraum des Erleb-
nishaus in der Odenwaldstra-
ße.

Mittwoch, 22. Oktober: Mu-
seumskonzert um 19.30 Uhr 
im Museum am Eschenplatz.

Donnerstag, 23. Oktober: 
Fado-Abend mit Telmo Pires 
um 19 Uhr im Bürgerzent-
rum Niederhöchstadt.

Sonntag, 26. Oktober: Kon-
zert mit dem „Minguet Quar-
tett“ um 19 Uhr im Bürger-
zentrum Niederhöchstadt.

Termine
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Juwelier Fehn seit 1916

Friedrich-Ebert-Straße 14 · 61476 Kronberg · Tel. 06173 1022
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.30 – 18.00 Uhr · Samstag 10.30 – 14.00 Uhr

PARKPLÄTZE 
AN DER TANZHAUSSTRASSE 

(STREITKIRCHE)

GOLDANKAUF NUR BEIM PROFI
Achtung vor unseriösen Angeboten!

Immer häufiger versuchen sogenannte 
Händler mit zweifelhaften Methoden 

auch Gold anzukaufen. 
LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN !

Instrumente sind schon auf dem Weg
Eschborn (ew). Die Koffer sind gepackt, die 
Vorfreude ist riesig: Die Musiker der Brass 
and Marching Band (BMB) Eschborn bre-
chen zu einer ganz besonderen Reise auf. 
Diese Woche startet die Band zu ihrem musi-
kalischen Freundschaftsprojekt in die Part-
nerstadt Seui auf Sardinien.
Während die Musiker am morgigen Freitag 
ins Flugzeug steigen, wird der instrumentale 
Teil der Band die Reise bereits heute antreten. 
Ein Kleintransporter bringt die gesamten Ins-
trumente und das nötige Equipment über 
Land und per Fähre auf die Mittelmeerinsel. 
Die Stimmung unter den Bandmitgliedern ist 
nach eigenen Angaben hervorragend. Lange 
hat die BMB auf diesen Moment hingearbei-
tet. Es geht hierbei nicht nur darum, die Mu-
sik des Vereins zu präsentieren, sondern auch 

darum, persönliche Erinnerungen zu schaffen 
und die Freundschaft mit den italienischen 
Partnern zu vertiefen.
Die Reise nach Seui ist mehr als nur ein Gast-
spiel. Sie ist die Verwirklichung des Projekts 
„Musikalische Freundschaft in Europa le-
ben“. Durch gemeinsame Proben, Konzerte 
und das Kennenlernen der jeweiligen Kultu-
ren soll die Verbindung zwischen den beiden 
Orten gestärkt werden. „Es ist eine einmalige 
Gelegenheit, durch die universelle Sprache 
der Musik Brücken zu bauen und neue, unver-
gessliche Momente zu erleben“, heißt es in 
einer Mitteilung des Vereins.
Die Brass and Marching Band Eschborn freut 
sich darauf, ihre Musik in Seui zu spielen und 
eine hoffentlich unvergessliche Zeit mit ihren 
italienischen Freunden zu verbringen. 

Leseratten spenden für Frühchenstation
Eschborn (ew). Die Aktion „Heimat Shop-
pen“ hatte der Buchladen „7. Himmel“ am 13. 
September zum Anlass für eine Tombola ge-
nommen. Zu Gunsten der Frühchenstation 
des Krankenhauses Höchst wurden 120 Lose 
angeboten, die nach nicht einmal zwei Stun-
den ausverkauft waren. Jedes Los war ein Ge-
winn, darunter Bücher und etliche Artikel der 
beliebten Kinderbuchfigur Grüffelo. 
Wer den Grüffelo noch nicht kannte, lernte 
das liebenswerte Fantasietier bei einer Le-
sung kennen. Zahlreiche Kinder und ihre El-
tern lauschten gebannt seinen Abenteuern, die 
von zwei ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
des Buchladens vorgelesen wurden. Das 
Team bedankt sich nun bei allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer und freut sich über 
eine Spende in Höhe von 340 Euro für die 
Frühchenstation.
Reges Treiben bei allerbester Stimmung 
herrschte an diesem Vormittag im „7. Him-
mel“: Kunden ließen sich zu Büchern beraten, 
kauften Grußkarten oder stöberten im Ange-
bot der Non-Books. Viele Interessenten waren 
erfreut zu hören, dass sie mittlerweile auch 
über den Webshop Bücher online ordern – 
und trotzdem „lokal“ einkaufen können.

Silke Gafron-Killat (links) gewann ein 
signiertes Buch von Axel Scheffler. Mit ihr 
freute sich die ehrenamtliche Mitarbeiterin 
Antje Knuth. � Foto: 7. Himmel

Landesehrenbrief für Wehner-Krause
Eschborn (ew). Die Erste Vorsitzende von 
„Tennis 65 Eschborn“, Barbara Wehner-
Krause, hat für ihr langjähriges ehrenamtli-
ches Engagement den Landesehrenbrief er-
halten. Landrat Michael Cyriax überreichte 
die Auszeichnung bei der Feier des Vereins zu 
dessen 60-jährigen Bestehen. 
Barbara Wehner-Krause war von 2006 bis 
2016 Kassenwartin und ist seitdem Vorsitzen-
de des Clubs. „Sie hat sich nicht nur beson-
ders für die Jugend und für die Finanzen im 
Verein stark gemacht, sondern auch eine Kul-
tur der Wertschätzung gepflegt“, fasste Mi-
chael Cyriax zusammen. Der Ehrenbrief solle 
Ansporn für weiteres Engagement und „Moti-
vation für den nächsten Aufschlag“ sein.
Nach Angaben des Vereins hat Barbara Weh-
ner-Krause den Verein in schwieriger Zeit auf 

finanziell gesunde Füße gestellt und durch 
Kooperationen mit Schulen und Kindergärten 
den Jugendsport gefördert. In ihrer Amtszeit 
habe sich die Mitgliederzahl des Vereins ver-
doppelt. Auch habe sie sich dafür eingesetzt, 
zwei Sandplätze durch Hartplätze zu ersetzen, 
was pro Jahr 500.000 Liter Wasser spart.
Der Verein ist mit über 30 Mannschaften beim 
Hessischen Tennisverband gemeldet und 
spielt von der Kreisliga bis zur Bundesliga. 
Im Tennisbezirk Wiesbaden ist er mit 25 
Mannschaften vertreten. 17 davon sind Ju-
gendmannschaften. Auf Landesebene tritt der 
Club mit sechs Mannschaften an. Die 
Eschbornerin Dr. Jil Nora Engelmann holte 
mit dem deutschen Team in der Altersklasse 
der „Damen 30“ zum zweiten Mal in Folge 
den Weltmeistertitel.

Kreistagsvorsitzende Susanne Fritsch (2.v.r.), Landrat Michael Cyriax (rechts) und Bürgermeister 
Adnan Shaikh gratulierten Barbara Wehner-Krause zum Landesehrenbrief.� Foto: MTK
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ANK ÄUFE

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Tabak Pfeifen beraucht/neu von 
Privat/Rentner zu kaufen gesucht.  
 Tel. 0151/25237802

Aufgepasst! Kaufe jegliche Arten 
von Zahnkronen oder Brücken mit 
Edelmetallen – ob mit Zahn oder oh-
ne – gerne alles anbieten. Melden 
unter: Tel. 0155/61943682

Schallplatten(-sammlung) gesucht: 
Heavy Metal, Punk, Beat, Blues, 
Jazz, Rock/Pop allg.
 Tel. 0151/15242646

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Bares für Rares. Herr Weiß kauft 
alte Schallplatten, Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Porzellan, alte 
Bücher, alte Teppiche, Kameras.

Tel. 0160-1439545

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBZ BW SUA Bemerkungen
 04 23.1.2025 x x x x x x x x x PAP gewerbl.

AUTOMARKT

Astra H „Edition“, EZ 6/2008, TÜV 
9/27, 120tkm, 116 PS, NSW, eFH, 
eAsp. CD/R, Klima, ZV, NR, Parkpi-
lot, 1. Hd., innen/außen wie neu, 
Checkh. 100%, NEU sind Flexrohr, 
Zahnr., Bremsen, Batterie, HA-Fe-
dern u. Service, silber met., VB 
3800,- €. Tel. 0176/30620773

PKW GESUCHE

Suche Youngtimer und Oldtimer.  
 Tel. 0176/60431216

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Von privat! Tiefgaragenstellplatz 
besonders günstig in Kronberg 
Schönberg, Am weißen Berg 5, zu 
verkaufen.  Tel. 0172/9511370

TG-Stellplatz, Kelkheim-Hornau, 
sauber, belüftet und sicher, ab 
1.11.25, 70,- € mtl. zu vermieten.
 Tel. 0171/3342000

KFZ
ZUBEHÖR

Nagelneue Reifen für Mercedes A 
Klasse 225/40/ SR 18... Wegen 
Platzmangel günstig zu verkaufen! 
 Tel. 06196/523380

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Donnerstags-Singletreff 50+ am 
16.10.2025 um 19:00 im Lieblings-
lokal in Bad Homburg Info: 
 Tel. 0151/22255286

Für gemeinsame Spaziergänge 
(Gassi – gern mit kl. Spiel-Übungen) 
z.B. 1x Woche/1–1,5 Std., lieber 
Mensch und lieber Hund (mit PKW) 
gesucht. Ggf. auch Ausflug o.ä. Wir 
sind: SIE 72 J. + kleine SIE 11 J. (mit 
PKW). Tel. 0160/8154358

Kai 180 cm, 50+, unglücklich ver-
heiratet, sucht Leidensgenossin oder 
Freundin zum gemeinsamen Erfah-
rungsaustausch, vielleicht auch 
mehr. ;-) KaiM55@gmx.de

PARTNERSCHAFT

Witwe, 65, NR, 156/53 sucht Part-
ner bis 73 Jahre mit Herz, Hirn, Ver-
stand und Humor. Habe keinen Füh-
rerschein, bin attraktive Frau, Polin. 
 Chiffre VT 01/40

Freundliche „SIE“ (NR), 79 J., WW, 
sucht empathischen „IHN“ mit Herz 
und Verstand, dem das Wir wichti-
ger ist als das ich. Gerne im Bereich 
Bad Soden/T. und Umgebung. Ant-
worten bitte mit Bild. Chiffre VT 03/40

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Angelika, 71 Jahre jung, weibl. Figur,
herzlich, gepfl egt, möchte meinen Alltag wie-
der mit mehr Gemeinsamkeit füllen. Als
ehem. Pfl egefachkraft bringe ich nicht nur 
Verstand, sondern auch ein großes Herz u. 
viel Einfühlungsvermögen mit. Ich wünsche
mir e. aufrichtigen Herrn, Raum Bad Hom-
burg u. Umgebung. pv Tel. 0176-57606171

 ➤ Elsbeth, 77 J., nach vielen Ehejahren 
war ich plötzlich Witwe, bin ansehnlich,
mit schöner weibl. Figur, mag Ausflüge mit
meinem Auto, Garten u. die Natur. Suche
üb. pv e. lieben Mann bei getrennt. od. ge-
meins. Wohnen. Ich wäre jederzeit für Sie
da u. möchte mich gut mit Ihnen verstehen.
Tel. 0176-56848299

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Suche mobile Haushaltshilfe für 
alle anfallenden Arbeiten- montags 
10 Uhr, donnerstags 9 Uhr.  
  Tel. 0172/2138159

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Biete 24-Std.-Seniorenbetreuung 
zu Hause, sehr gute Deutschkennt-
nisse. Tel. 0176/22515421

Altenpflegerin mit Herz und viel 
Erfahrung sucht eine Stelle als 24 
Std. Senioren Betreuerin.  
 Tel. 0149/01489862

Einsamkeit muss nicht sein! Eine 
herzliche Dame steht Seniorinnen 
für Gespräche, Spaziergänge, Kaf-
feehausbesuche etc. zur Verfügung. 
 Tel. 06034/4049464

Für Senioren! Sie suchen eine Hilfe 
zur Bewältigung Ihres Alltags, in 
Kelkheim? Gerne unterstütze ich 
Sie im Haushalt und helfe Ihnen 
beim Einkaufen, Kochen, Waschen 
und Bügeln, Gartenarbeiten etc. Ich 
verfüge über mehr als 10 Jahre Er-
fahrung in der Seniorenbetreuung. 
Rufen Sie mich bitte an unter:
 Tel. 0151/54080060
 Ich freue mich auf Sie!

KINDERBETREUUNG

Familie aus Königstein-Altstadt 
sucht eine liebevolle Nanny (m/w/d) 
für 2 Kinder (4 & 2 Jahre), gerne ab 
sofort. Wir bieten Ihnen eine ab-
wechslungsreiche Tätigkeit mit ca. 
20/25 Stunden pro Woche, verteilt 
auf ca. 3 Nachmittage bis Abende 
(ca. 14:00–19:30 Uhr). Zu Ihren Auf-
gaben gehören das Abholen der 
Kinder aus dem Kindergarten, die 
Begleitung zu Sportaktivitäten, die 
Zubereitung eines leckeren Abend-
essens und die Betreuung bis zur 
Schlafenszeit. Gelegentlich freuen 
wir uns auch über die Unterstützung 
bei Einkäufen und bei leichten 
Haushaltstätigkeiten. Ein Führer-
schein ist von Vorteil – ein Auto mit 
Kindersitzen stellen wir Ihnen zur 
Verfügung. Wir freuen uns über eine 
Kontaktaufnahme über:
 jawad.koenigstein@gmx.de

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Gärtnerstochter sucht für sich und 
ihre kleinen Kinder Freizeitgrund-
stück, Obstwiese etc. zum Kauf 
oder Pacht in und um Kronberg.
 Tel. 0172/8550584

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/9311191

Kleine Familie sucht Haus im Tau-
nus! Wir (Ehepaar mit kleinem Kind) 
suchen ein Zuhause im Taunus: 
Grundstück ab ca. 700 m², Haus ab 
ca. 200 m² Wohnfläche. Gerne ruhig 
gelegen, aber mit guter Anbindung. 
Angebote bitte an:
 Tel. 0178/6265885

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

HG: 2-ZKBB, 56 m2, 2 OG, Park-
platz, Citynah, VB: 245.000 Euro.
 SFL19710@gmx.de

GE WERBER ÄUME

Alternative Räume für Atelier oder 
Gewerbe in Krbg./Oberhöchstadt 
zu vermieten. OG 110 m2 mit innen-
liegender Treppe ins Dachgeschoss 
63 m2, 2 Bäder, 2 Toiletten. Miet-
preis 1200,- € zzgl. Nebenkosten.
 Tel. 0163/8815868

Büro (Laden) ca 30 m2 in Oberursel- 
Weisskirchen zu vermieten. Neues 
Bad. Tel. 0162/9108464

MIETGESUCHE

Akademikerpaar (Data Analyst & 
Biologie-Doktorandin) mit zweijähri-
gem Sohn suchen ein gepflegtes 
Zuhause in Bad Homburg. Nichtrau-
cher, ruhig und zuverlässig. Ge-
sucht: 3–4 Zimmer, gerne mit Bal-
kon oder Garten. Wir freuen uns auf 
Ihr Angebot.  Tel. 0157/57914919

Rentnerin möchte näher an die 
Familie. Sie, finanziell unabhängig, 
sucht Wohnung, maklerfrei, ca. 80 m2, 
liebend gerne in Schlossborn, Epp-
stein oder Umgebung.  
 Tel. 0176/57859502

Ruhige Dame selbst. sucht in Bad 
Soden eine schöne 2,5–3 ZM-Whg, 
ruhige grüne Lage, EBK, Blk, Auto-
stellpl. Kein EG, ab Dezember, Ja-
nuar. Tel. 0174/3886705 

Suche ab sofort Unterstellmöglich-
keit, 2–3 m2 für E-piano, klass. No-
tenmaterial, sowie ein zusammen-
geklapptes Faltboot. Habe auch In-
teresse an einem Raum, in dem ich 
ab und zu klass. Gesangsunterricht 
erteilen kann in Bad Homburg.
G. Joergens, Tel. 0170/2150530

Suche längerfristig einen Abstell-
raum. bleibe@mail.de

VERMIETUNG

Einliegerdachwohnung in Ober- 
stedten, 1. Etage, 3 Zimmer, 2 Bad/
Dusche, Balkon, Keller, 84 m2, kalt 
840,- €, NK 160,- €, ab 2026,  
 WohnungOberstedten@t-online.de, 
 Tel. 0160/4866949

4 Zi, EBK, Balkon, 113 m2, top ge-
schnitten, Erstbezug nach Grundsa-
nierung, 1. OG in 3FH, sehr ruhige 
Sackgassenlage, Nähe Kirdorf. 
Feld. Einzelgarage, sep. Keller, 
1450,- € + 50,- € Garage. 400,- € 
NK p.M., 3 MM Kaution. Verfügbar 
ab 1.12.25, evtl. früher. 
 Maubu1964@icloud.com

Feder und Papier 
entzünden mehr 
Feuer als alle 
Streichhölzer der 
Welt. Malcolm Forbes

Erfolgreich 
inserieren  

– wir beraten  
Sie gerne!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Shakespears Verse und woke Sprache
Eschborn/Schwalbach (ew). Der Auftakt der 
Eschborner Theatersaison im Schwalbacher 
Bürgerhaus Schwalbach ist gelungen: Am  
Mittwoch vergangener Woche zeigte das En-
semble „Globe Berlin“ Shakespeares Komö-
die „Ein Sommernachtstraum“. 
Der modernen Inszenierung lag ein Wechsel 
von zwei unterschiedlichen Szenarien zu-
grunde: Zwischen einem Wald voller Geister 

und Elfen, gepaart mit Shakespeares Versen, 
und einer Theaterprobe der Gegenwart, 
durchzogen von woker Sprache, wurde mun-
ter hin- und hergewechselt. Nicht nur die The-
aterbühne war Schauplatz des Stücks, viel-
mehr wurde das Spiel auch in den Theatersaal 
verlagert. Das Ensemble beeindruckte mit 
sprachlicher Versiertheit und legte viel Spiel-
freude an den Tag. 

Im Schwalbacher Bürgerhaus wurde am Mittwoch vergangener Woche die Eschborner 
Theatersaison 2025/26 mit „Ein Sommernachtstraum“ eröffnet.� Foto: Stadt Eschborn

RMV streicht zahlreiche Angebote
Hofheim (sz). Wegen des Deutschland-Ti-
ckets werden viele Tarifangebote des Rhein-
Main-Verkehrsverbunds (RMV) erheblich 
seltener gekauft. Zum Tarifwechsel 2025/26 
verzichtet der RMV daher auf einige selten 
gekaufte Fahrkartenangebote.  Außerdem gel-
ten mit Jahresstart neue Preise. Entsprechend 
der weiter steigenden Kosten für Lohn, Gleis-
nutzung und Energie steigen die Preise um 
durchschnittlich 4,75 Prozent. 
Da im öffentlichen Nahverkehr keine Gewin-
ne erwirtschaftet werden, dienen die erwarte-
ten höheren Einnahmen laut RMV unmittel-
bar der Sicherung der Finanzierung des Bus- 
und Bahnangebots. Öffentliche Zuschüsse 
deckten bereits rund 60 Prozent der Aufwände 
zur Finanzierung des Bus- und Bahnbetriebs.
Aus dem Sortiment genommen werden ab 
dem kommenden Jahr die 9-Uhr-Monatskar-
ten, die 9-Uhr-Jahreskarten und die 65-Plus-
Monatskarten. Die Jahreskarte, die persönli-
che Jahreskarte und die „Zuschlagkarte Jahr“ 
sind künftig nur noch als Jahreskarten-Abon-
nement mit zwölfmaliger Abbuchung und als 
Einzelkauf erhältlich.
Im Bereich der Firmenkunden haben sich das 
„Deutschland-Ticket Job“ sowie das RMV-

weit gültige „RMV-JobTicket Premium“ so 
stark durchgesetzt, dass die nur zwischen Ar-
beits- und Wohnort gültige Version mangels 
Nachfrage aus dem Angebot genommen wird. 
Ebenso entfällt ab 2026 die Möglichkeit, Jah-
reskarten beim gebündelten Kauf von mindes-
tens zehn Karten günstiger zu erhalten. Da 
auch der Absatz der Fernverkehrs-Ergänzungs-
karten erheblich zurückgegangen ist, wird die-
ses Angebot ebenfalls nicht fortgeführt.
Außerdem entfällt der im regionalen Schie-
nenverkehr ab Preisstufe 5 bei Einzelfahrten 
bisher im RMV gewährte „BahnCard“-Ra-
batt. Rabatte auf RMV-Fahrkarten bieten al-
ternativ beispielsweise der „RMV-SparPass“ 
und der „RMV-PrepaidRabatt“. Mehr Infor-
mationen hierzu gibt es im Internet unter  rmv.
de und in allen Verkaufsstellen.
Mit dem City-Ticket ist ab Januar 2026 in drei 
weiteren Städten im RMV die Fahrt mit dem Bus 
zum Bahnhof oder zurück direkt in der DB-Fern-
verkehrsfahrkarte eingebunden. Neu dabei sind 
Limburg, Wetzlar und Rüsselsheim. Insgesamt 
gibt es die Möglichkeit dann in 13 Städten. Beim 
Flexpreis ist das City-Ticket immer für die Fahr-
gäste kostenfrei enthalten, beim Super Sparpreis 
und Sparpreis kann es hinzugebucht werden.
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3 Zi.Wg. 87 m2 od. 4 Zi. Wg. 107 m2 
(noch variabel) Bj.1980 wird neu re-
noviert mit Garten in 6 Fam. Haus 
absoltut ruhige Lage, Küche, Gäste 
WC, Kamin, Keller, Garage, Carport.
Preis 13,- €/m2 zum 1.3.2026.  
 Chiffre VT 02/40

Königstein Mitte: Sonnige 3,5 Zi.-
DG-Whng. Südbalkon mit Aussicht, 
Parkett, 102 m2, KM 1390,- + TG 
80,- €. verm-sg@t-online.de

HG Ober-Eschbach, 2-Zi.-Single-
DG-Wohnung, 50 m2, teilmöbl., neu 
renov. neue EBK, Waschm., große  
Dachlog., ruhig gelegen, 640,- € zz-
gl. NK. Tel. 0171/7834641

HG: (2+1) Z-Wohn. Balk., ruhig. 
 Tel. 0177/5667338 (19–20 Uhr)

Neubau, 2-Zi.-Wo., DG mit 25 m2 
großer Terrasse in OW-Weißkirchen 
zu vermieten. Tel. 0162/9108464

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Langjährig erfahrener Mathe/Phy-
siktrainer (Ingenieur) hilft gerne:  
 email: papalova1964@t-online.de

Diplom. Kinderkrankenschwester 
60 Jahre, zwei Kinder, möchte sehr 
gerne Übungsstunden für Grund-
schüler geben. 1. Stunde zum Ken-
nenlernen in Bad Homburg. 10,- € 
pro Stunde.  Tel. 0172/6511752

Lerntherapie und Nachhilfe  
 Tel. 0176/62331360

Probleme mit Mathe oder Physik? 
Prom. Physiker mit viel Nachhilfe- 
Erfahrung kann helfen. Komme zu 
Ihnen. Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche Fahrer für Stadtfahrten und 
gelegentliche Fahrten von König-
stein nach Frankfurt/M. (Arzttermi-
ne). Fahrzeug (VW Tiguan Auto-
matic) vorhanden. Angebote an  
 Tel. 0151/22931164

Wir suchen eine zuverlässige Rei-
nigungshilfe in Königstein. Weitere 
Aufgaben im Haushalt/Garten gern 
möglich.  Tel. 01636281494

Suche mobile Haushaltshilfe für 
alle anfallenden Arbeiten- montags 
10 Uhr, donnerstags 9 Uhr.  
  Tel. 0172/2138159

Freundliche und ordentliche Frau 
in Kelkheim 4h/Wo für Reinigung 
Einfamilienhaus, dt. oder engl.spr.  
 Tel. 0151/68166644

Suche zuverlässige erfahrene 
Putzhilfe mit Auto für 1 mal die Wo-
che a 5 Stunden in Bad Homburg/ 
Dornholzhausen. Tel. 0179/6896145

Wir suchen eine Putzhilfe mit sehr 
guter deutscher Sprache in einem 
2-Personen-Haushalt in Kelkheim- 
Münster. Sie sollten alle 14 Tage für 
5 Stunden in der Zeit von Mittwoch 
bis Freitag kommen. Bitte melden 
Sie sich unter: Tel. 0172/6660403

Suche Reinigungsfachkraft: 2 Std. 
am Tag (Mo–Fr) ab 16 Uhr, mit Füh-
rerschein, mobil. Tel. 0173/3012117

Wir sind ein 2-Personen-Haushalt 
und suchen eine nette Putzhilfe mit 
guten Deutschkenntnissen. Alle 14 Ta-
ge, 3–4 Stunden. Tel. 06171/23266

Wir suchen für unser EFH eine zu-
verlässige, sorgfältige Reinigungs- 
und Bügelhilfe, 4–5 Std/Woche in 
Bad Homburg, auf Minijob-Basis.
 Tel. 06172/1233314

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174/8332476

Für solventen und großzügigen 
Mann, Frau oder Paar: Als cleverer 
und smarter 58 j. Ex-Unternehmer 
wäre ich Ihr Allround-Profi. 
 unternehmer7@outlook.de

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Zuverlässige Frau sucht Putzstel-
le: Bad Homburg, Oberursel, Frank-
furt am Main. Tel. 0172/7529550

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Zuverlässige Frau sucht Arbeit 
zum Putzen und Bügeln in Kron-
berg, Oberursel und Königstein.  
 Tel. 0157/39821355

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Polen Handwerker. Renovieren al-
ler Art, Wohnung, Büro, Haus, 
schnell.   Tel. 0178/5389885

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Handwerker sucht Arbeit für Maler-
arbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Deutscher Handwerker und Gärt-
ner. Erledigt vieles drinnen und 
draussen, z.B. Möbelmontage/de-
montage, Entrümpelungen, kl. Re-
paraturen, Gartenarbeiten/Reini-
gung.  Tel. 0175/9477573

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Wir bieten Gartenarbeiten wie ra-
senmähen, heckenschneiden, verti-
kutieren, etc. an. Tel. 0171/8095754

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Reinigung Büro, Grundrei., Praxis-
rei. Fenster, Wintergarten, Haushalt 
- lamgjährige Erfahrung.  
 Tel. 0157/31287479 oder 
 0176/64765764

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Renovierungsarbeiten aus einer 
Hand - zuverlassig & fachgerecht. 
Biete professionelle Unterstützung 
bei Haus- und Wohnungsrenovie-
rungen: Trockenbau, Maler, Boden- 
veriegung, Zuverlässig, sauber und 
termintreu.  Tel. 0157/77965323

HQ Dachreparatur, Dachreinigung, 
Dachrinnen, Kaminverkleidungen, 
Garagendach und vieles mehr.  
 Tel. 0172/7427299

Alles – Rund um das Haus –, alte 
Böden schleifen und versiegeln, 
Fertigparkett lackieren und ölen, 
Massivparkett verlegen, Treppensa-
nierungen, Schreinerarbeiten.  
 Tel. 0176/87890331

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Sanitär, Wasserleitung, Badreno-
vierung, Fliesenlegen, Termine frei.  
 Tel. 0178/5359885

Übernehme Ihre Gartenarbeiten 
gut und zuverlässig, gerne in Dauer-
pflege, Beetpflege, Rasenmähen, 
kleine Büsche schneiden sowie Hof-, 
Terrassen- und Straßenreinigung.
Tel. 0160/5786766 o. 06195/724874

Maler und Lackierer aus Kronberg 
hat noch Kapazitäten frei. Verput-
zen, Trockenbau, Malerarbeiten, 
Spachtelarbeiten, Abbrucharbeiten.
Hr. Krausa, Tel. 0178/8771126

Mann sucht Arbeit als Hausmeister 
Dienst .maler und trocken. Bei Inte-
resse bitte melden unter:
 Tel. 0176/82416726

Suche Stelle z. Putzen, Bügeln in 
O-ursl/BdHbg/Krbg, Mo, Do, Sa.
 Tel. 0157/81079225

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.
 Tel. 0157/77166911

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Bad Homburg – 
Oberursel – Friedrichsdorf.
 Tel. 0152/17425214

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle.
 Tel. 0163/3655999

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Neue Bridgekurse für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Ab 22. Oktober 
immer mittwochs im Bürgerhaus 
Kelkheim-Fischbach. Laufzeit 9 Wo-
chen, Kosten: 100,- €. Weitere Infos 
unter: Tel. 0157/31150 824 und
 Jelesemrau@t-online.de.

Klavierunterricht in Kronberg und 
Umgebung. Kostenlose Probestun-
de für Kinder ab 5 Jahren und Er-
wachsene, 20-jährige Berufserfah-
rung. Natalija Krausa,
 Tel. 01573/8463978

Konversation Spanisch Senioren-
gruppe (Max 4 Pers.) sucht neue 
Teilnehmer (m/w) mit mittl. Sprach-
kenntnissen. Termine nach Verein-
barung (i.d.R. alle 14 Tage). Ort: 
Fischbach, Am Haferpfad, jeweils 
1 Std., Beitrag 25,- € p.P./Std. Bei 
Interesse: Tel. 06195/61550

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, ital. Lire, 
österr. Schilling, etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

CatechismTalk – Glaubensgruppe 
für junge (und junggebliebene) Er-
wachsene (26–40 Jahre), die den 
katholischen Glauben anhand des 
Katechismus und anderer Texte, die 
die christliche Sicht auf Welt und 
Mensch vertiefen, besser kennen-
lernen möchten. Kontakt:
Beatrice Servadio Bris,
 Email: eleosigue@gmail.com 

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de
s+m@sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Wir suchen ab 01.11.2025

eine Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit (30 - 34 Stunden / Woche)

Die Stellenbeschreibung mit näheren Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage.

Ihre Bewerbung (gerne auch per Mail)  
richten Sie bitte an:

Privatklinik Dr. Amelung GmbH
Frau Annette Bechtler, Hauswirtschaftsleiterin
Altkönigstraße 16, 61462 Königstein/Taunus,

Tel.: 06174 / 298-0
www.klinik-amelung.de

bewerbung@klinik-amelung.de

Westerbachstraße 23 F 
61476 Kronberg 

www.urologiekronberg.de 
Tel. 06173 9959210

Falkensteiner Straße 4 
61462 Königstein 

www.urologiekoenigstein.de 
Tel. 06174 21404

Wir bieten einen Ausbildungsplatz zur/-m  
MFA = Medizinische/-r Fachangestellte/-r 

Wann?  ab September bis Dezember 2025-
Start ist flexibel möglich!

Wo?  Urologische Praxen
Dr. med. F. Schulze-Höpfner

Kronberg Westerbachcenter + Königstein Falkensteiner Str.4

Warum und wozu und wieso bei uns?
• Eigenes Geld verdienen macht unabhängig

• Sich weiterzuentwickeln, dazu zulernen, über sich 
hinauszuwachsen- macht stark und mutig

• Neue Menschen kennenlernen:
Wir behandeln vom Säugling bis ins hohe Alter, alle  

Geschlechter und arbeiten in einem jungen und 
aufgeschlossenen Team

    • Der Pausenraum beherbergt einen  
Kaffeevollautomaten- Tee gibt es auch! 

Neugierig?
Unverbindlich informieren und vorbeikommen oder per Mail:

urologie.kronberg@yahoo.com

Dr. med Frank Schulze-Höpfner und Kollegen

Stellenangebot:
Weiterbildungsassistent/-in Urologie
gerne auch angehende Allgemeinmediziner/innen 

oder Wiedereinsteiger/innen

Wo?  Urologische Praxis 
Dr. med. F. Schulze-Höpfner, Kronberg Westerbachcenter

Wann?  ab sofort bzw. nach Absprache 
in Vollzeit/ Teilzeit  oder alternativen Zeitmodellen
…wir wissen, auch Kitas haben Öffnungszeiten…

Warum bei uns?
Wir bieten:

- eine 12 bis 24-monatige Weiterbildungszeit 
- eine fundierte und praxisnahe urologische Ausbildung,  

die über den Tellerrand hinausblickt
- Patienten/innen sind Menschen und keine  

anonymen Aktenzeichen
- ein humorvolles und engagiertes Team

- einen Kaffeevollautomaten
- ein breites Netzwerk drumherum

- Patientenkollektiv vom Säugling bis zu den Großeltern

Wir freuen uns über eine aussagekräftige  
Bewerbung postalisch/per Mail an:

urologie.kronberg@yahoo.com
oder auch gerne vorab unverbindlich informieren  

und vorbeikommen!

Westerbachstraße 23 F 
61476 Kronberg 

www.urologiekronberg.de 
Tel. 06173 9959210

Dr. med Frank Schulze-Höpfner 
und Kollegen

Für unser Reinigungs-Team suchen wir Sie als 
Verstärkung für eine Seniorenwohnanlage in Kronberg, ab 

sofort oder nach Vereinbarung in Teilzeit ca. 5,00 Stunden/ Tag. 

Das erwartet Sie:
- eine verantwortungsvolle Aufgabe in einem engagierten Team 
- € 14,75 Stundenlohn, Fahrtkostenersatz, Urlaubsgeld, 
 geregelte Arbeitszeiten
- Sonn- u. Feiertagszuschläge

Ihre Aufgaben:
- Appartementreinigung 
- Reinigung der öffentlichen Bereiche

Das klingt für Sie interessant? Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf: 
Cappus Dienstleistungen, Tel.: 04102 - 888 820

Neue Wege – neue Chancen. 
Hier finden Sie den passenden Job.

 Suchen Sie auch eine/n Mitarbeiter/in?
Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an: Tel. (0 61 71) 6 28 80

Zwei Siege und eine Niederlage
Schwalbach/Eschborn (sz). Drei Jugend-
mannschaften der Handballspielgemeinschaft 
(HSG) Schwalbach/Niederhöchstadt waren 
am Wochenende im Einsatz.
Durch eine starke Abwehrleistung konnte 
sich die mC1-Mannschaft souverän gegen 
TuS Holzheim durchsetzen. Das erste und 
das letzte Tor gehörte der HSG und am Ende 
stand es 35:29. In der Westerbachhalle in 
Niederhöchstadt zeigte die mC1 gleich, wer 
als Sieger vom Platz gehen wollte. Nach fünf 
Minuten stand es 4:1 und nach 9 Minuten 
8:2. Vor allem die sehr starke Mannschafts-
leistung in der Abwehr stellte den Gegner im-
mer wieder vor unlösbare Herausforderun-
gen. Und das sollte auch das ganze Spiel über 
so bleiben. 
Durch diese starke Leistung hatte das Trainer-
team die Möglichkeit, die komplette, stark 
besetzte Bank einzusetzen. Dadurch ging 
zwar der Spielfluss etwas verloren. Trotzdem 
konnte der Gegner nie auf mehr als drei Toren 
herankommen.

Aufholjagd wurde nicht belohnt
Deutlich geführt, die erste Halbzeit trotzdem 
verloren, nach der Halbzeit schnell aufgeholt 
und dann knapp mit zwei Toren verloren: So 
lässt sich das Handballspiel der mC2-Mann-
schaft gegen Schwarzbach II kompakt zusam-
menfassen. Mit nur zwei Feldspielern auf der 
Bank war klar, das es auf jeden Einzelnen an-
kommt. Das nahm sich die Mannschaft auch 
zu Herzen und nach acht Minuten stand es 6:2 
für die HSG. Diesen starken Start konnte die 
Mannschaft jedoch nicht verteidigen und 
nach einem Aufbäumen des stärksten Werfers 
der Schwarzbacher stand es nur kurze Zeit 
später 8:8. Fehlendes Wurfglück und immer 
wieder Schwierigkeiten damit, die beiden do-
minierenden Spieler des Gegners zu kontrol-
lieren führten im weiteren Verlauf zu einem 
15:21-Halbzeitstand.
Wer jetzt dachte, die HSG sei geschlagen, der 
hatte sich geirrt. Schon zehn Minuten nach der 
Halbzeitpause war der Gleichstand wieder her-
gestellt. Es folgten aufregende und spannende 
15 Minuten, in denen sich keine Mannschaft 
absetzen konnte. Zwei Minuten vor Schluss 
stand es noch 33:33. Doch es sollte nicht der 
Tag der HSG sein und am Ende musste sich die 
mC2 mit 33:35 geschlagen geben. Die ge-
schlossene Mannschaftsleistung, bei der jeder 
Spieler seinen Anteil an der Aufholjagd hatte, 
und ein starkes Torhüterduo machen nach An-
gaben der Trainer jedoch Mut für die nächsten 
Spiel. Nach der Ferienpause geht es am 26. Ok-
tober auswärts gegen Eddersheim II. 

Erster Sieg für die mB-Jugend
Am dritten Spieltag der hessischen U17-Re-
gionalliga konnten die Handballer der mB-
Jugend ihren ersten Auswärtssieg feiern und 
somit die ersten Punkte in der neuen Spiel-
klasse einfahren. Gegen die körperlich über-
legene Mannschaft aus Pfungstadt zeigte das 
Team eine beeindruckende Moral sowie takti-
sche Flexibilität und belohnte sich am Ende 
mit einem doppelten Punktgewinn.
Das Team startete konzentriert in die Partie 
und konnte früh in Führung gehen. Doch die 
Gastgeber aus Pfungstadt kamen besser ins 
Spiel und drehten das Ergebnis auf 3:2. Das 
Spiel blieb ausgeglichen, beim Stand von 7:7 
gelang den Westerbachern der erneute Aus-
gleich. Kurz vor der Pause setzte die HSG ein 
deutliches Zeichen: Nach einer Auszeit der 
Gegner beim Stand von 10:10 drehte das Team 
auf und erspielte sich eine 13:10-Führung, die 
auch mit in die Halbzeit genommen wurde. 
Die zweite Hälfte begann zunächst holprig, vor 
allem im Angriff fehlte es an Präzision. Erst 
nach gut vier Minuten erzielte Lundi das erste 
eigene Tor. Pfungstadt nutzte die Unsicherhei-
ten und verkürzte auf 12:13. Doch die HSG ließ 
sich nicht beirren, fand zurück zu alter Stärke 
und setzte sich erneut ab. Ein starker 5:0-Lauf 
binnen fünf Minuten stellte die Weichen in 
Richtung Auswärtssieg. Der entscheidende 4:0-
Lauf zum 16:25 nach einer  weiteren Auszeit 
setzte schließlich den Schlusspunkt. 
Über die gesamte Spielzeit hinweg steigerte 
sich das Team von Markus Nirschl und Stefan 
Raumer kontinuierlich. Jede Einwechslung 
brachte frischen Wind und eine neue Qualität 
aufs Feld, sodass das Mannschaftsgefüge nie 
ins Wanken geriet. Die nun anstehende Spiel-
pause bietet die Möglichkeit, sich weiter ein-
zuspielen und gezielt an bereits identifizierten 
Problemfeldern zu arbeiten.

Die mB-Jugend holte ihre ersten Punkte in 
der Regionalliga.� Foto: HSG

Viele neue persönliche Bestzeiten
Eschborn/Hofheim (ew). Am vergangenen 
Wochenende fanden in der Rhein-Main-Ther-
me in Hofheim die Kreismeisterschaften des 
Hochtaunus- und Main-Taunus-Kreises im 
Schwimmen statt. Das sonst eher der Erho-
lung dienende Bad war im Wettkampfbereich 
für die Schwimmveranstaltung abgesperrt – 
und bot beste Bedingungen für spannende 
Rennen.
Mit über 300 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern aus acht Vereinen war die Veranstaltung 
sehr gut besucht und ein großer Erfolg für den 
regionalen Schwimmsport. Der SCW 
Eschborn stellte mit 49 Aktiven das drittgröß-

te Team und zeigte sich in guter Form. Zahl-
reiche persönliche Bestzeiten wurden erzielt. 
Viele davon bedeuteten gleichzeitig die Qua-
lifikation für die hessischen Meisterschaften, 
den sportlichen Höhepunkt der Saison für 
viele Schwimmerinnen und Schwimmer.
Trotz der teils sehr beengten Verhältnisse am 
Beckenrand war die Stimmung durchweg po-
sitiv. Die Leistungen zeigen, dass sich die 
jungen Athletinnen und Athleten des SCW 
Eschborn sehr gut entwickeln. Mit viel Moti-
vation und Vorfreude blicken Trainer und 
Team nach Angaben des Vereins auf die kom-
menden Wettkämpfe.

Zahlreiche Medaillen holten die Schwimmerinnen und Schwimmer des SCW bei den 
Kreismeisterschaften in der Hofheimer Rhein-Main-Therme.� Foto: SCW

Nur Mädchen dürfen ins Jugendhaus
Eschborn (ew). Am Samstag, 11. Oktober,  ha-
ben Mädchen das Kinder- und Jugendhaus im 
Dörnweg 65 einen ganzen Tag nur für sich. Un-
ter der Verantwortung der städtischen Kinder- 
und Jugendarbeit bieten verschiedene Eschbor-
ner Einrichtungen und das Jugendbildungswerk 
des Main-Taunus-Kreises zum internationalen 
Mädchentag ein buntes Programm an.
Zwischen 11 und 16 Uhr können sich Mäd-
chen ab sechs Jahren auf Kreativ- und Bewe-
gungsangebote freuen. Unter anderem wird es 
Origami-Buchkunst, Nagelbilder, Fensterper-
lenbilder, Green Screen, Fußball und ein 
Boulderangebot geben. Im Außenbereich 
werden Palettenmöbel gebaut und es sind di-

verse weitere Angebote in Planung. Für eini-
ge der Angebote wird ein Kostenbeitrag in 
Höhe von 50 Cent erhoben.
In der Mittagspause kann ein kleiner Imbiss 
erworben werden oder die Mädchen können 
sich ihr eigenes Picknick mitbringen. Wasser, 
still und sprudelnd, gibt es den ganzen Tag 
kostenlos.
Teilnehmen können nur Mädchen. Auch Er-
wachsene haben an diesem Tag keinen Zutritt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weite-
re Informationen gibt es bei der städtischen 
Kinder- und Jugendarbeit in allen teilnehmen-
den Einrichtungen oder unter den Telefon-
nummern 06196-490563 oder 06196-490348.
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